
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Klosterkirche am Sevansee 

 
 
 

 
Noravankh - Jesus über dem Eingangsportal

 
 
Reiseleitung: 
 
Paul Schmidle,  
VHS Rheinfelden, 
 
in Armenien zusammen mit 
qualifizierter, dipl. armenischer 
Reiseführung 

 

Armenien 
 

Kulturgeschichtliche Flugstudienreise  
 

der Volkshochschule Rheinfelden/Baden 
 

28. Mai bis  7. Juni 2012 
 

 



Armenien:  - 3000  Jahre Kultur zwischen Ost und West 
 

Armenien, ein eher unbekanntes, kleines Land mit einer uralten Geschichte, liegt im Kaukasus, an der 
antiken Seidenstrasse, am Schnittpunkt zwischen Europa und Asien. Das "Land der Steine", wie 
Armenien von seinen Bewohnern auch genannt wird, kann auf eine jahrtausendealte christliche Kultur 
zurückblicken. Im Jahre 301 erklärte der armenische König Tiridat III. das Christentum zur 
Staatsreligion und so wurde Armenien der älteste christliche Staat der Welt. Von kleinen bis imposant-
großen Steinkirchen zeugen die oft weit entlegenen Sakralbauten von einer christlichen Tradition, die 
ihresgleichen sucht. Doch nicht nur uralte Kirchen zeugen von einem tiefverwurzelten Volksglauben. 
Auch der feierliche Sonntagsgottesdienst in der Kathedrale von Etschmiadzin, dem geistlichen Zentrum 
der armenisch-apostolischen Kirche, hinterlässt bei allen Besuchern unvergessliche Eindrücke. 
 
Dazu erwarten uns eine imposante Gebirgslandschaft und Reihen von sanften Hügelzügen, die fast die 
Hälfte der Landesfläche von 30000 Quadratkilometern ausmachen. Wenige fruchtbare, weite Ebenen 
wechseln mit Hochtälern und tiefen Schluchten, welche wir über gut ausgebaute Passstrassen erreichen. 
Wir durchqueren das in bunten Farben leuchtende Land von der im Norden gelegenen "Armenischen 
Schweiz" bis zur iranischen Grenze im Süden. Ein in so mancher Hinsicht einzigartiges Land erwartet 
uns. Öffnen wir ihm unsere Augen, Ohren und Herzen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, gefällt Ihnen unser Programm? Dann freuen wir uns, dass Sie uns auf 
dieser faszinierenden Reise begleiten und freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
 
 

Paul Schmidle 
Volkshochschule Rheinfelden 
 
 
Allg. Einführungsabend: 
Donnerstag, 1. März 2012, 19.30 Uhr in der Volkshochschule Rheinfelden, Hardtstrasse 5, 79618 Rheinfelden 
 

Vorbereitungstreffen: 
Freitag, 11. Mai 2012, 19.30 Uhr in der Volkshochschule Rheinfelden, Hardtstrasse 5, 79618 Rheinfelden 

 
 
Reiseprogramm 
 
1. Tag Montag, 28. Mai 2012 
Flug mit Linienmaschine der polnischen Fluggesell-
schaft LOT, Flug Nr. LO 420 um 19.55 Uhr von 
Zürich nach Warschau mit Ankunft um 21.50 Uhr 
und weiter mit Flug Nr. LO 727 um 22.30 Uhr nach 
Yerevan. 
 
2. Tag Dienstag, 29. Mai 2012 
Ankunft in Yerevan um 04.55 Uhr (Deutsche Zeit: 
01.55 Uhr - Zeitunterschied =  + 3 Std.) Transfer zum 
Hotel, Zimmerbezug und anschließend Ruhe. 
Um 10.30 Uhr Frühstück und ab 11.30 Uhr Beginn 
der ersten Besichtigungen in der armenischen 
Hauptstadt Yerevan. Vorbei am Denkmal des David 
von Sassun beim Bahnhof von Yerevan und an der 
Kathedrale "Grigor Lusavoritsch" (Gregor der 
Erleuchtete), die im Jahre 2001 zum 1700 Jahrestag 
der Christianisierung Armeniens eingeweiht wurde. 
Auffahrt zur Kaskade, die einen weiteren herrlichen 
Blick auf die Stadt bietet. Nach der Mittagspause: 
Besuch und Führung im Historischen Museum 

Armeniens. Abendessen und 2. Übernachtung in 
Yerevan. 

 
 
 
3. Tag Mittwoch, 30. Mai 2012 
Wir verlassen Yerevan für 4 Tage und fahren in 
Richtung Norden zu einem der höchstgelegenen 
(1900) und flächengrößten Süßwassersee (1400 km2) 
der Welt, dem Sevansee, auch "blaue Perle" genannt, 
wo wir das herrliche gelegene Sevan-Kloster (9. Jh.) 
besichtigen werden, dem auch eine Klosterschule mit 
Seminar angegliedert ist. Nach der Mittagspause 
Fahrt in die "Armenische Schweiz", wo wir die bei-
den Klöster Goshavankh und Hagharzin besuchen, 
beide im 11. Jh. gegründet. Abendessen und Über-
nachtung in Dilijan. 
 
4. Tag Donnerstag, 31. Mai 2012 
Heute haben wir eine lange Fahrt vor uns. Zuerst 
geht es dem Sevansee entlang nach Noradus, zum 
schönsten Friedhof Armeniens mit nahezu 1000 
Kreuzsteinen aus mehreren Jahrhunderten. Dann 
weiter südlich über den Selimpass (2410 m) zur best-
erhaltenen Karavanserei Armeniens aus dem 14. Jh. 
und weiter entlang der Seidenstrasse nach Goris. 
Abendessen und 1. Übernachtung in Goris. 
 



5. Tag Freitag, 01. Juni 2012 
Heute erleben wir etwas Außergewöhnliches: Wir 
fahren mit der längsten (5,7 km) Luftseilbahn der 
Welt, gebaut 2010 von der Schweizerfirma Garaventa 
in Goldau, von Halidzor über die Schlucht des Voro-

tan zum hochgelegenen Kloster Tatev (9. Jh.). Zur 
ursprünglichen, großen Kirche kamen später ver-
schiedene Zusatzbauten sakraler und weltlicher Art 
(Universität) und so war Tatev während fast 1000 
Jahren das belebteste und aktivste Kloster Arme-
niens. Gelegenheit zu einer kleinen Wanderung in 
der Umgebung des Klosters. Anschließend Fahrt 
zum Höhlendorf Chendzoresk. Rückfahrt, Abend-
essen und 2. Übernachtung in Goris. 
 
6. Tag Samstag, 02. Juni 2012 
Weiter geht die Fahrt zum Kloster Noravankh, wel-
ches wie versteckt am Ende einer schmalen Schlucht 
liegt. Die schöne Anlage ist vorwiegend im 13. Jh. 
errichtet worden mit einer imposanten 3-Etagen-
Kirche. Die Hauptkirche ist Johannes dem Täufer 
geweiht und zeigt eine einzigartige Darstellung der 
Hl. Dreifaltigkeit. Wir verlassen diesen heiligen Ort 
und unser nächster Halt ist Areni, das bekannteste 
Weindorf Armeniens. Natürlich lassen wir uns eine 
ausgiebige Weindegustation nicht nehmen. Unser 
letzter Kirchenbesuch gilt dem Kloster Khor Virap 
nahe der türkischen Grenze, dahinter der imposant 
in den Himmel strebende Grosse Ararat (5165 m), 
dem den Armeniern heiligen Berg. Das Kloster, des-
sen Ursprung auf das 7. Jh. zurückgeht und im Ver-
laufe der Jahrhunderte erweitert wurde, ist untrenn-
bar mit der christlichen Geschichte des Landes ver-
bunden. Kein Kloster in Armenien ist derart stark 
mit dem heiligen "Gregor der Erleuchtete" verbun-
den, der aufgrund seines Bekenntnisses zum christli-
chen Glauben 13 Jahre lang in einer tiefen Grube 
(Khor Virap) in Gefangenschaft gehalten wurde, 
bevor er zum 1. Katholikos Armeniens ernannt 
wurde. Khor Virap ist in der Folge zum berühmten 
Wallfahrtsort geworden. Mit der letzten Etappe be-
enden wir unsere große Rundreise und es folgen 
Abendessen und 3. Übernachtung in Yerevan. 
 
7. Tag Sonntag, 03. Juni 2012 
Vorbei am Dorf Mussa Ler, in dem die Überleben-
den des durch Franz Werfel berühmt gewordenen 
Mussa Dagh angesiedelt wurden, geht die Fahrt 
nach Etschmiadzin, dem Sitz des armenischen 
Katholikos und religiösen Zentrums des armeni-
schen Volkes. Auf dem Weg dorthin besichtigen wir 
die beiden imposanten Kirchen Surb Hripsimé und 
Surb Gajané (7. Jh.), die an der Stelle des Martyri-
ums der legendären Nonnen errichtet wurden und 
Meisterwerke der klassischen armenischen Baukunst 
sind. In der Hauptkathedrale in Etschmiadzin ha-
ben wir die Gelegenheit, dem feierlichen Gottes-
dienst beizuwohnen und einen Spaziergang durch 
den mit schönen Kreuzsteinen und verschiedenen 
Sakralbauten gestalteten Park zu machen. Ein ganz 

 besonderes Erlebnis für Auge und Ohr! Auf der 
Rückfahrt nach Yerevan besichtigen wir die impo-
sante Ruine der ersten armenischen Rundkirche in 
Zvartnoz (7. Jh.). Zurück in Yerevan bummeln wir 
durch die Vernissage, einen Handwerker- und 
Flohmarkt im Freien. Abendessen und 4. Übernach-
tung in Yerevan. 
 
8. Tag Montag, 04. Juni 2012 
Fahrt zum Kloster Ohanavankh, das direkt am Ab-
grund des Khasach-Flusses steht. In der typischen 
Kreuzkuppelkirche ist das Tympanon/Giebelrelief 
des Westportals mit einer rätselhaften Darstellung 
von bärtigen Jungfrauen von besonderem Interesse. 
Einige Kilometer weiter gelangen wir zum idyllisch 
gelegenen Kloster Saghmosavankh (Psalmen-Klos-
ter 13. Jh.). Über eine Naturstrasse erreichen wir die 
auf 2300 Meter gelegene Festung Amberd (7. Jh.) am 
Fuße des Aragaz (4096 m), dem höchsten Berg 
Armeniens. Gelegenheit zu einem Mittagessen in 
einem Privathaus in der Nähe der alten Stadt Ashta-
rak. Im Dorf Mughni besichtigen wir die St. 

Georgskirche, gebaut aus farbigen Tuffsteinen und 
bewundern auch die schönen Kreuzsteine (Chatsch-
Khare). Auch der kleinen Kreuzkuppelkirche Karm-

ravor (7. Jh.), eine der ältesten Kirchen Armeniens, 
statten wir einen Besuch ab. Rückfahrt nach Yerevan, 
Abendessen und 5. Übernachtung in Yerevan. 
 
9. Tag Dienstag, 05. Juni 2012 
Besuch und Führung im Matenadaran, eine der 
größten und wertvollsten Handschriftensammlung. 
Fahrt zur Zizernakaberd, der Gedenkstätte für die 
Opfer des Genozids / Völkermordes von 1915, ein 
eindrucksvolles Mahnmal und Museum. Anschlie-
ßend Rückfahrt in die Stadt und zu den Obst- und 

Gemüsemarkthallen, wo auch orientalische Süßig-
keiten angeboten werden. Gemeinsamer oder indivi-
dueller Bummel durch die Stadt und Geschäfte 
Armeniens. Abendessen und 6. Übernachtung in 
Yerevan. 
 
10. Tag Mittwoch, 06. Juni 2012 
Ausflug nach Garni, das Sommersitz des armeni-
schen Königshauses war und berühmt ist wegen des 
einzigen im Kaukasus erhaltenen klassischen, helle-

nistischen Tempels, der im 1. Jh. nach Christus zu 
Ehren des Sonnengottes erbaut wurde. Atemberau-
bend ist der Blick am steilen Abgrund der Azat-
Schlucht mit unzähligen Basaltsteinformationen. 
Anschließend Fahrt zum am Ende der Schlucht gele-
genen Höhlenkloster Geghard (13. Jh.), das zu den 
schönsten Klöstern des Kaukasus zählt. Es ist be-
rühmt wegen seiner außergewöhnlichen Akustik 
und gehört ebenfalls zum UNESCO-Weltkulturerbe. 
Gelegenheit zu einem Mittagessen, wo uns auch 
noch das armenische Fladenbrot "Lavasch" gebacken 
wird. Rückfahrt nach Yerevan, Abschieds-Abend-
essen und 7. Übernachtung in Yerevan. 



11. Tag Donnerstag, 07. Juni 2012 
Am frühen Morgen Transfer zum Flughafen und um 
05.45 Uhr Flug mit Linienmaschine der polnischen 
Fluggesellschaft LOT, Flug Nr. LO 728 von Yerevan 
nach Warschau mit Ankunft um 06.20 Uhr und wei-
ter mit Flug Nr. LO 411 um 07.45 Uhr nach Zürich 
mit Ankunft um 09.50 Uhr. 
 
Programmänderungen oder Verschiebungen, sofern 
erforderlich oder zweckmäßig, bleiben vorbehalten. 
 
Pauschalpreis pro Person  

ab 20 zahlenden Teilnehmenden   €  1'655.-- 
ab 15 zahlenden Teilnehmenden   €  1'735.-- 
Einzelzimmer-Zuschlag   €     255.-- 
(nur beschränkt verfügbar) 
 

Leistungen 
Im Pauschalpreis sind folgende Leistungen 
enthalten: 
- Flug mit Linienmaschinen der polnischen 
Fluggesellschaft LOT von Zürich via Warschau 
nach Yerevan und zurück 

- Verpflegung an Bord 
- Reisegepäck 20 kg 
- Flughafen- und Sicherheitstaxen 
- Einreisevisum 
- 7 Übernachtungen im 4 Sterne Hotel Ani Plaza 
in Yerevan sowie 1 Übernachtung im Hotel 
Paradise in Dilijan und 2 Übernachtungen im 
Hotel Mirhav in Goris, beides gute 3 Sterne im 
Doppelzimmer mit Bad oder Dusche und WC 

- Halbpension beginnend mit dem Frühstück am 
Tage der Ankunft und endend mit dem Abend-
essen am Abend, bzw. leichtem Frühstück vor 
Abreise 

- 4 Mittagessen an den Tagen 4, 5, 6 und 8 
- alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß 
Reiseprogramm inkl. aller Eintritte 

- Reiseleitung Paul Schmidle, VHS Rheinfelden 
- in Armenien zusammen mit dipl. Deutsch 
sprechender lokaler Reiseführung 

- Deutscher Reisesicherungsschein 
- Reiseunterlagen 
- Einführungs- /Vorbereitungsabend 
 
Nicht enthalten sind: 
Transfer zum Flughafen (kann bei ausreichender 
Beteiligung durch die VHS organisiert werden) 
Annullationskosten-Versicherung, landesübliche  
 
 

Trinkgelder für Reiseführung, Busfahrer und 
Hotelpersonal sowie persönliche Auslagen. 
 
Reiserücktrittskosten: Bei Rücktritt aus wichtigen 
Gründen bis mindestens 45 Tage vor Antritt der 
Reise entstehen keine Kosten. Der eingezahlte 
Betrag wird zurückerstattet. Bei späterer Abmel-
dung werden folgende Kosten berechnet: ab 44. 
Tag bis 22 Tag vor Reisebeginn 25% des Reiseprei-
ses. Ab 21 Tag bis 8 Tage vor Reisebeginn 80% des 
Reisepreises und ab 7. Tag vor Reisebeginn bis 
zum Abreisetag 100% des vereinbarten Reise-
preises. 
 
Versicherungen: 

Eine Reiserücktrittskosten-Versicherung, die Sie 
im Krankheitsfalle vor den sonst anfallenden 
Kosten im Rahmen der Versicherungsbedin-
gungen schützt, wird empfohlen, sofern Sie nicht 
bereits anderweitig versichert sind. Sofern im 
Anmeldeformular vermerkt, erhalten Sie entspre-
chende Unterlagen für den Abschluss verschiede-
ner Versicherungsmöglichkeiten. 
 
Reisebedingungen/Haftung/Rücktritt 
Es gelten die Reisebedingungen der TRACO 
Travel Consulting AG, Schaffhausen, wie sie auf 
der Rückseite des Anmeldeformulars abgedruckt 
sind. 
 
Reisegarantie: 

Der Veranstalter dieser Reise ist Mitglied des 
deutschen Reisegarantie-Fonds. 
 
Anzahlung: 
€ 100.-- pro Person bei Anmeldung. 
Schlusszahlung: bis Freitag,  6. April 2012 auf  
das Konto der Volkshochschule Rheinfelden,  
Konto Nr. 2-024479 bei der Sparkasse Lörrach-
Rheinfelden (BLZ 683 500 48),  
IBAN DE05 68350048 000 2024479, 
mit dem Vermerk: Armenienreise 2012. 
 
Einreisebestimmungen:  

Reisepass, der noch 3 Monate nach dem Reise-
termin gültig sein muss. Ferner wird ein arme-
nisches Einreisevisum benötigt, das durch uns bei 
Ankunft in Yerevan eingeholt wird. 
 
Anmeldeschluss: 

Samstag, 31. März 2012 
 

 

                 Anmeldung und Auskünfte 
 
 
 
 
 
 
 

                             Veranstalter und Organisation: TRACO Travel Consulting AG, Schaffhausen 

 


